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Klaus Kietzmann  

Tel. 0611/89 06 14 8  

E-mail: editor@eaasdc.eu 

Dear Bulletin readers, 

In order to be able to give you the 
latest information directly from the 
spring jamboree in Frankfurt, this 
bulletin comes some days later than 
planned.  

I was very pleased to see again so 
many familiar faces encouraging 
me to continue my job as Editor. I 
even managed to get some dancing 
in. I am looking forward to welcome 
these nice people again at the next 
spring jamboree 2020 in Hochheim 
which is being organized by my 
home club, the Kuntry Kuzins Wies-
baden. Our preparations for it are 
already in full swing and advance 
booking has started. 

After the February bulletin had been 
released we had some encouraging 
letters: “Your (once again) first issue 
of the bulletin is very well done – ex-
cellent.  If you had not written so 
much yourself this issue would have 
been relatively thin. Hopefully some-
body will soon be found who will edit 
the bulletin in the long run”. “Nice 
that you pitch in for Jürgen so that 
the bulletin will go on”. “First of all, 
best wishes for the “new” Editor.” 

Translated by Ursula Kreis

Liebe Leserinnen und Leser, 

dieses Bulletin erscheint einige Tage 
später als der Plan es vorsieht, um 
euch noch neueste Informationen di-
rekt vom Spring Jamboree in Frank-
furt liefern zu können.  

Es war für mich sehr erfreulich, in 
Frankfurt so viele bekannte Gesichter 
wieder zu sehen, die mich bestärkten 
in der Entscheidung, als Editor wei-
terzumachen. Sogar zum Tanzen 
hatte ich Zeit. Und ich freue mich 
darauf, diese netten Menschen, beim 
nächsten Spring Jamboree 2020 in 
Hochheim, veranstaltet von meinem 
Heimatklub Kuntry Kuzins Wiesba-
den, begrüßen zu dürfen. Unsere Vor-
bereitungen sind in vollem Gange 
und der Vorverkauf läuft schon. 

Nach Erscheinen des Februar-
Bulletins gab es einige ermutigende 
Zuschriften: „Deine (wieder mal) ers-
te Ausgabe des Bulletins ist dir sehr 
gut gelungen, prima! Wenn du nicht 
selbst so viel geschrieben hättest, wäre 
diese Ausgabe relativ dünn. Hoffent-
lich findet sich bald ein Editor, der 
das langfristig übernimmt.“ „Schön, 
dass Du für Jürgen einspringst, so 
dass das Bulletin weiterlaufen kann.“ 
„Zunächst einmal die besten Wünsche 
an den "neuen" Editor des Bulletins!“ 




